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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr -

  
Tagesordnung I Punkt 3 der öffentlichen Sitzung am 13. März 2012

Vorlagen-Nr. 12-F-03-0034

Radverbindung nach Wi-Sonnenberg
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 1.3.2012 -

Bereits seit längerem ist eine Verbesserung der Radverbindung zwischen Innenstadt und Wi-
Sonnenberg geplant. Bislang hat die Verwaltung nichts vorgelegt.
Der Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr möge daher beschließen:
Der Magistrat wird gebeten,  

1.  das Radwegekonzept zur Verbindung der Innenstadt mit den Stadtteilen Sonnenberg / 
Rambach vorzulegen.

2.  in diesem Zusammenhang zu prüfen, ob auf der Sonnenberger Straße Tempo 30 
eingerichtet werden kann.

3.  Ebenfalls in diesem Zusammenhang zu prüfen, ob die Öffnung des eigentlichen umzäunten 
Kurparks für den Radverkehr, zumindest zu bestimmten Zeiten, z.B. vor der Schule 
zwischen 7:00 und 8:30 Uhr und nach der Schule zwischen 12:30 und 14:00 Uhr möglich 
ist.

4.  darüber hinaus die Beleuchtung auf dem Chaisenweg zu verbessern.

Beschluss Nr. 0039

1. Der mündliche Bericht von Frau Stadträtin Möricke wird zur Kenntnis genommen.

2. Der Antrag ist durch die Zusage der Dezernentin erledigt, dass im Frühjahr 2012 eine 
entsprechende Sitzungsvorlage in den Geschäftsgang geht.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .03.2012
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Kessler
Vorsitzender
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Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .03.2012

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .03.2012
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Dezernat IV
mit der Bitte um Kenntnisnahme Dr. Müller
und weitere Veranlassung Oberbürgermeister
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